
Senioren für Senioren übertrifft Erwartungen 
 
Acht Monate nach seiner Gründung haben die Helferinnen und Helfer des 
Vereins «Senioren für Senioren» (SfS) Sargans bereits weit über 700 Einsatz-
Stunden geleistet.  An einem Dankes-Imbiss nahmen fast alle 25 eingesetzten 
Helfenden teil. 
 
Sargans. - «Es ist einfach super, was ihr bisher geleistet habt - dafür kann ich  
nur von ganzem Herzen danken und meiner grossen Freude Ausdruck geben», 
mit diesen Worten durfte Wolfgang Sieber, Leiter der Vermittlungsstelle, die 
Helferinnen und Helfer des Vereins «Senioren für Senioren Sargans» im 
Restaurant Tandem begrüssen. Sie waren eingeladen zu einem kleinen Imbiss 
als Dankeschön für viel Engagement und Hilfs-Bereitschaft zugunsten der 
älteren Bewohner. Immer wieder hört und liest man, dass die heutige ältere 
Generation das Leben geniesst mit Reisen und Nichtstun und für sich arbeiten 
lässt. Die Helfenden von SfS beweisen, dass es - auch das Gegenteil gibt. 
Hilfsbereitschaft ist sehr wohl vorhanden. Das Schöne daran ist, dass die 
Helfenden selbst sich als beschenkt und bereichert sehen, wenn sie einen 
Einsatz leisten. Und dies sicher nicht wegen des Geldes, denn Stunden-Entgelte 
von 10 oder 15 Franken sind kaum als Motivatoren für die Arbeit zu verstehen. 
Es ist die Freude, die sie den Hilfesuchenden bereiten, die auf die Helfenden 
zurück strahlt. 
 
Stolz auf das Geleistete 
Der Gemeindepräsident Jörg Tanner liess es sich nicht nehmen, auch 
seinerseits den Helferinnen und Helfern herzlich zu danken für ihre zahlreichen 
Einsätze zugunsten des Gemeinwohls der Gemeinde. Er sei richtig stolz auf das 
Geleistete. Als Dank der Gemeinde offerierte er die Getränke zum Mittagessen. 
Die Statistik zeigt, dass über 50 % der erbrachten Stunden in Gartenarbeiten 
und Rasenmähen investiert wurden. Ein Drittel der Stunden wurden zugunsten 
von Begleitdiensten aller Art eingesetzt und den Rest teilen sich Haushalt-
arbeiten und Arbeiten rund ums Haus. Bis zum Jahresende dürften über 800 
Einsatz-Stunden zusammen kommen sowie mehr als 10000 Franken als 
Entgelte entrichtet worden sein. Wahrlich, ein tolles Ergebnis. 
 
 
 
 



 
Keine Konkurrenz für Spitex 
Von den Helfenden wurde denn auch der Wunsch an den Gemeindepräsi-
denten heran getragen, sich dafür einzusetzen, dass solche Vergütungen nicht 
zu versteuern sind. Sie werden ja für die Gemeinschaft erbracht und in vielen 
Fällen müsste die Allgemeinheit in der einen oder andern Form dafür 
aufkommen. Es sei bei dieser Gelegenheit daran erinnert, dass SfS Sargans 
Dienstleistungen erbringt, die Menschen in der Regel selber ausführen, jedoch 
aus Altersgründen nicht mehr erledigen können. Damit konkurrenziert der 
Verein weder Gewerbe noch Pro Senectute oder Spitex. 
Den Helferinnen und Helfern wurde ein Ausweis ausgehändigt, damit sie sich 
bei den Auftraggebern ausweisen können. 
 
Weitere Helfer willkommen  
Schliesslich gab auch Präsident Bruno Tanner seiner Freude über das Geleistete 
Ausdruck und wünschte weiterhin solch tolles Engagement.  Schön wäre es, 
wenn noch weitere Helferinnen und Helfer zum Verein stossen würden, damit 
die zukünftigen wohl noch steigenden Anforderungen auf zahlreichere 
Schultern verteilt werden können. 



 
Beim gemütlichen Beisammensein wurde lebhaft über gemachte Erfahrungen 
diskutiert und über allerlei Erlebtes gesprochen. Die aufgestellten Helfenden 
freuen sich auf weitere Einsätze und über neue Kolleginnen und Kollegen. 
Neumitglieder sind herzlich willkommen. Es besteht auch die Möglichkeit, 
Geschenkgutscheine für eine Jahresmitgliedschaft zu ererben. (pd) 
 
Kontaktdaten: Senioren für Senioren Sargans, Postfach 172, 7320 Sargans oder 
info@sfs-sargans.ch 
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